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Falls Sie interessante und berichtenswerte Informationen für uns haben, 
lassen Sie es uns einfach wissen:

GEMEINDEAMT BERGHEIM  
„GEMEINDEzEITUNG“

o   z. Hd. Fr. Manuela Schwab

Dorfstraße 39a, 5101 Bergheim

o   Telefon: 0662/452021-22   

o   Fax: 0662/452021-33

o   eMail: gemeindezeitung@bergheim.at

Redaktionsschluss für die nächste Gemeindezeitung ist der 26.11.2010Lokale Agenda 21
Im Juli hat die Gemeindevertretung beschlossen, einen Studentenwettbe-
werb zum Thema „Ortszentrum neu“ zu veranstalten. Mitte Oktober waren 
nun über 40 Studenten mit ihren Professoren zu Gast, haben unsere Gemein-
de erkundet und werden nach intensiver Arbeit ihre Vorschläge im März 2011 
präsentieren. Wir dürfen sehr gespannt sein.

Das Projekt „Grüß Gott in Bergheim“ hat auch überregional Beachtung ge-
funden. Sowohl Radio als auch Printmedien waren in der Volksschule zu Gast 
und haben darüber berichtet. Besonders erfreulich ist für mich, dass die 
Aktion auch schon Wirkung im Alltagsleben zeigt: Es wird bereits viel mehr 
gegrüßt – ganz selbstverständlich.

Bücherei
In dieser Ausgabe wird unsere Gemeindebücherei vorgestellt. Mit annähernd 
5.000 Medien ist diese Institution eine wichtige Einrichtung für alle Wissbe-
gierigen und Literaturinteressierten.
Vielen Dank an Theresia Frauenlob und ihrem Team für die engagierte Arbeit 
und fachkundige Beratung zur Freude unserer lesefreudigen Gemeindebür-
ger.

Freiwillige Feuerwehr
Besonders viele Einsätze hat in diesem Jahr die freiwillige Feuerwehr zu ver-
buchen. Schwere Verkehrsunfälle, Personensuche, Gefahrenguteinsätze und 
sehr viele Fehlalarme bei Brandmeldeanlagen halten unsere Feuerwehrmän-
ner/frauen Tag und Nacht auf Trab. 
Herzlichen Dank an die „Feuerwehrler“ für das Engagement für unsere Ge-
meindebürger rund um die Uhr und ebensolcher herzlicher Dank an jene 
Firmen und Unternehmer, die ihren Mitarbeitern das Weggehen zu den Ein-
sätzen während der Arbeitszeit ermöglichen.

Schikarten
Die Gemeinde Bergheim ermöglicht auch diesen Winter wieder günstiges 
Schifahren in der Schiregion Rußbach/Dachstein-West. Nehmen Sie dieses 
Angebot an, ich wünsche Ihnen dazu viel Freude beim Wintersport.
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Eislaufplatz BErgxi

Für die bessere Nutzung des Schul- und Vereinssports wird ein Anbau für 
Umkleide, Wasch- und Duschmöglichkeit, WC sowie Lager errichtet. Die 
WC-Anlagen können im Sommerbetrieb auch von den Badegästen benützt 
werden, womit für den hinteren Bereich des Freibades der lange Weg zu 
den Toiletten entfällt. Dazu wird eine Trinkwasserentnahmestelle errichtet.
Die Beheizung und Warmwasseraufbereitung erfolgt zum überwiegenden 
Teil durch die Abwärmenutzung aus der Kälte-Wärmepumpe für die Eisher-
stellung. 
Im Bereich des Eislaufplatzes sind die Banden zu erneuern. In diesem zuge 
werden die Absorbermatten eingegossen. Dies hat zum einem den Vorteil, 
dass allfällige Beschädigungen vermieden werden und zum anderen eine 

wesentlich dünnere Eisschicht aufgebracht werden kann, was sich auf die 
Reduzierung des Energiebedarfes für die Eisherstellung deutlich auswirken 
wird. 
zu besseren Nutzung der Glashalle, erhält diese ein isoliertes Dach. Damit 
ist sie im Winter leichter zu temperieren und heizt sich im Sommer nicht so 
stark auf. Mit den baulichen Maßnahmen wird das Angebot für die Kinder 
– Jugend – Familien deutlich verbessert. Durch die Sanierung der Eislaufflä-
che ist es zukünftig auch möglich, dass Hobby Eishockeyspieler am Abend 
nach dem Publikumslauf Eiszeiten mieten. Nähere Details zu den Eiszeiten 
folgen noch bzw. können zu gegebener zeit auf www.bergheim.at abgerufen 
werden.

studEntEnwEttBEwErB üBEr 
„ortszEntrum nEu“

Im Rahmen der Arbeiten bei der Lokalen Agenda 21 bildete sich eine Arbeits-
gruppe mit dem Titel: „Planungsgruppe: Ortszentrum neu“. Dieser Arbeits-
gruppe ging es primär um Fragen wie: „Wie erhalte ich die Kaufkraft im Ort? 
Wie belebe und gestalte ich das Ortszentrum?“ Schnell war klar, dass man 
sich dabei auch Anregungen und Ideen von außen holen muss. In zusam-
menarbeit mit Herrn DI Robert Krasser vom Salzburger Institut für Raumord-
nung und Wohnen (SIR) wurde ein Studentenwettbewerb ins Leben gerufen.

Es handelt sich dabei um 42 Studenten für Architektur und Landschaftsar-
chitektur der Universitäten Innsbruck und Wien. Die Studenten wurden in 

Vorträgen und Führungen vor Ort mit der Situation vertraut gemacht. Betreut 
werden die Teilnehmer von den jeweils zuständigen Hochschulprofessoren. 

Die ersten Diskussionen lassen eine spannende Auseinandersetzung der 
TeilnehmerInnen mit dem Thema erwarten. Als Abgabetermin wurde der 
10.02.11 festgelegt. Die Präsentation der Arbeiten und Preisverleihung er-
folgt am 18.03.11.
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bergheimer fahren günstig ski
Kooperation mit dem Salzburger Skigebiet Rußbach (Dachstein-West)

so einfach geht’s:

Sie kaufen sich im Gemeindeamt Bergheim Skiliftkarten, fahren nach 
Rußbach und gehen direkt zum zutrittsleser beim Drehkreuz.
Die gekauften Karten können an einem beliebigen Tag der Saison ein-
gelöst werden. Die Aktion gilt von 28. November 2010 bis 3. April 2011.
Karten der vorigen Saison sind auch diese Saison noch gültig!

Das Skigebiet Rußbach (Dachstein West) und die Gemeinde Berg-
heim haben für Bergheimer sensationelle Preise für Tageskarten 
vereinbart.

	 Kinder: € 11,00 anstatt € 18,00
 Jugendliche: € 21,00 anstatt € 30,80
 Erwachsene: € 26,00 anstatt € 36,00

Und das ist noch nicht alles: Auch an die Umwelt wurde bei dieser Ak-
tion gedacht. Man kann einen kostenlosen Shuttlebus benutzen. Abfahrt 
täglich um 07:40 Uhr vom Lokalbahnhof Bergheim, 07:45 Uhr Bushal-
testelle im Ort (Fahrtrichtung Lengfelden) und um 07:48 Uhr beim Spar 
Lengfelden.
Ankunft um ca. 18:20 Uhr wieder in Bergheim.

Bitte einen Tag vorher unter +43 (0) 6242 440 (Russbacher Schilift 
GesmbH & Co. KG) oder unter +43 (0) 664 451 83 80 (Busunternehmen 
Klausner) anmelden.

Weitere Informationen zum Skigebiet unter: www.dachstein.at

Die Gemeinde wünscht schöne und 

unfallfreie Skitage.
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umwEltinformationEn

Obwohl die Abfalltrennung in unserer Gemeinde schon jahrelang, eigentlich 
Jahrzehnte lang eingeführt ist und zu einem Großteil gut funktioniert, tau-
chen immer wieder bei einzelnen Dingen Fragen über die richtige zuordnung 
auf. zur Erinnerung deshalb wieder einmal die grundsätzliche Übersicht, 
welche Stoffe wohin gehören, damit die Qualität der gesammelten Stoffe 
auch passt. Denn sogenannte „Fehlwürfe“ in den Sammelcontainern er-
schweren eine Verwertung.

Bitte beachten Sie unbedingt: 

In die Altpapierbehälter gehört nur Altpapier, wie z. B. zeitungen, zeitschrif-
ten, Bücher, Papiersackerl, Packpapier, Kuverts,.....
Nicht hinein gehören Verbundkartons (z.B. Milch- oder Saft-
packerl) oder große Schachteln. Stellen Sie große Schach-
teln auf keinen Fall neben die Sammelbehälter, sondern 
bringen Sie sie in den Recyclinghof.

In die Altglasbehälter gehören nur Hohlgläser, Einwegfla-
schen aus Glas, Konservengläser,.....
Nicht hinein gehören Fensterglas, Bleikristall, Glühbirnen 
oder Porzellan und Keramik. Trennen Sie das Glas nach 
Weiß- und Buntglas und entfernen Sie Schraubverschlüsse.

In die Blauen Tonnen gehören nur Verpa-
ckungen aus Metall, wie z. B. Getränkedosen, Konservendo-
sen, Tierfutterdosen, Metalltuben, Joghurtbecherdeckel,.... 
Nicht hinein dürfen Kochtöpfe, Spraydosen mit Treibgas 
oder Alufelgen!

In die Gelben Tonnen gehören nur Verpackungen aus Kunst- oder Verbund-
stoff, wie z. B. Getränkeflaschen aus PET, Joghurtbecher, 
Saftpackerl, Kaffeeverpackungen, Kunststoffsackerl, Verpa-
ckungsfolien, Blisterverpackungen, kleine Styroporteile,..... 
Nicht hinein gehören Plastikspielzeug, Haushaltsarti-
kel,…... also Dinge aus Kunststoff, die keine Verpackung 
sind!

Abfalltrennung macht auf alle Fälle Sinn, denn das spart Ressourcen und na-
türlich auch Volumen in der Restabfalltonne. Und die getrennten Stoffe wer-
den auch getrennt verarbeitet und es wird nicht, wie immer wieder zu hören 
ist, alles zusammengeworfen. zum einen schreiben zahlreiche Gesetze eine 
stoffliche Verwertung von sogenannten Altstoffen vor, zum anderen wäre es 
ökologisch und ökonomisch ein Unsinn Stoffe zuerst getrennt zu sammeln 
und dann wieder zusammenzuwerfen.
Also unterstützen Sie uns bei der Abfalltrennung. Es macht Sinn!

abfalltrennung: was wohin?

Auf www.bergheim.at finden Sie alle Ausgaben der Gemeindezeitung zum 
Download. So können Sie News nachlesen, falls Sie mal eine Ausgabe ver-
säumt haben. Die wichtigsten Neuigkeiten finden sie auch auf der Startseite 
unserer Homepage.

Außerdem sind alle Bergheimer Betriebe unter der Rubrik „Leben in Berg-
heim“ -> „Wirtschaft“, „Gastronomie“ oder „Landwirtschaftsbetriebe“ ein-
getragen. Nutzen Sie als Betrieb die Möglichkeit und füllen Sie die von uns 
eingegebenen Stammdaten (Name, Adresse, Branche) vollständig aus (z.B. 
e-mail, Homepage, Fax, Produkte, Angebote, Suchbegriffe, Ansprechperson,  
Logo).
Durchschnittlich wird die Rubrik „Leben in Bergheim“ im Monat von 1.085 
Usern besucht.

Schauen Sie rein auf www.bergheim.at

wEB-tipp www.BErghEim.at
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DIE PFARRE BERGhEIm zUm hL. GEoRG

b) Die Pfarrpriester und ihr Unterhalt
Der Name Bergheim erklärt sich selbst: Berg = haim d. h. Wohnsitz, 
Niederlassung auf dem Berge.

1. Reihe der Pfarrer
926 Diacon Reginold, angeblich aus dem Geschlechte der nachma-
ligen Grafen v. Peilstein; nur mit der Pfarrgerechtsame belehnt, ver-
sah den Seelsorgsdienst durch einen Vicar.
1211 Ulrich „plebanus et decanus“
1281 Friedrich plebanus.
1430 Hartneid von Lampoting, „Maister, Kirchherr und Pfarrer.
1461 Leonh. Oeder, plebanus.
1468 Michael Hufnagel.
1480 Jakob Gerstätter.
1481 Valentin Tyrnauer.
1486 Johann Geringer, „ Kammerschreiber des Hofes zu Salzburg.“
1500 Bit. Maller, Dr. d. Schrift.
1510 G. Drolzer.
1519 Georg Pirger
1536 Paul Stueller.
1551 Dr. Wolf Lauterbach
1555 Wolf Hoffer de Halliat.
1565 Andreas Berger, „hochf. Kammermeister.“
1613 Paul Weichard.
1613 Christoph Neumayr.
1617 Michael Koch.
1622 Joh. Schenstündt, Dr. der h. Schrift.
1626 Thomas Drarel, Dr. der h. Schrift.
1628 G. Molitor, ober Mühler, Dr. der h. Schrift
1631 Ferb. Drefici, Dr. der h. Schrift, Consistorialrath. und Gene-
ralvisitator.
1640 Ph. Wierl, Dr. der h. Schrift und Consistorialrath.
1650 Joh. Müllauer, Magister philosophiae.
1688 Rasp. Pockh v. Arnholz, Dr. der h. Schrift und Konsistorialrath.
1702 Peter Ainkhass v. Ainkhasshofen und Petershausen, hochf. Rath.
1733 Steph. Sternhuber.
1744 Johann Roder.
1749 Jos. Ant. Dettinger, hochf. geistl. Rath.

1763 Matth. Kaiser, früher 5 Jahre Actuar der General Visitation.
1768 Joseph Gassmayr, geistlicher Rath.
1787 Jak. Mayrler, Consistorialrat, ehemals Priesterhausregens.
1798 Franz Kaml.
1816 Joh. Paul Lechner, f. e. geistl. Rath.
1832 Jakob Hochmuth, f. e. geistl. Rath.
1852 Jos. Gubbenbichler, f. e. geistl. Rath.

Von den 37 Männern dieser Reihe waren nachweislich ausgezeichnet
durch akad. Grade 10
durch hierarch. Rang oder Titel 12
durch Adelsprädikate 5
 Zusammen 27

AUSzUG AUS DEm DIözESAn hAnDBUch

Fortsetzung zu Ausgabe Nr. 113
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2. Hilfspriester
In dem Vertrage von 1430 findet man nicht nur einen schon lange 
bestehenden Hilfspriester, sondern auch die Stiftung eines zweiten. 
Die Reihe der bekanntesten Kooperatoren beginnt aber erst mit Vital 
Christmann im Jahre 1627. Bis zum Jahre 1700 erschienen nur Ko-
operatoren; von da an aber auch Coadjutoren bis zur Lostrennung 
Hallwangs, womit der Coadjutor aufhört. Unter den bisherigen 183 

Hilfspriestern war G. Pureberl 1806, der Verfasser des bekannten De-
clamationsunterrichts; Joseph Stoff, 1809, und Peter Karl Thurwieser, 
1814.

Fortsetzung folgt in der nächsten Ausgabe

Ihr/Euer Engelbert Rehrl

grüss gott in BErghEim
Im Rahmen der Agenda 21 hat sich ein Team, bestehend aus Anneliese Eb-
ner, Doris Kogler, Florian Krisch, Britt Auer-Justa und Anton zitz gebildet, das 
sich zum ziel setzte, mehr Freundlichkeit in Bergheim durch Grüßen und 
Lächeln zu erreichen. In einem Wettbewerb wurde von den Volksschüler-/

innen ein Smiley gestaltet und ein Name dazu gesucht. Das Siegersmiley mit 
Augen aus dem Bergheimer Wappen wurde von Marion Brandstätter entwor-
fen, Laurin Rothuber taufte das Maskottchen „Berglin“. Alle wünschen sich, 
dass das Grüßen in Bergheim zur Selbstverständlichkeit wird.

Direktorin Barbara Steindl, Vzbgm. Hermann Gierlinger und Britt Auer-Justa
mit einigen Volksschulkindern

WECHSEL IN DER  

GEMEINDEVERTRETUNG

BEI DEN GRÜNEN

Erwin Palnstorfer hat 
sich als Gemeindever-
treter karenzieren las-
sen, seine Vertretung 

übernimmt Florian 
Krisch (im Bild).

Mehr interessante Details zur Geschichte Bergheims kön-

nen Sie in unserer Gemeindechronik nachlesen.

Erhältlich um Euro 39,00 im Gemeindeamt.
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theresia frauenlob
Leiterin der Bücherei

55 Jahre, Voggenberg
seit 12 Jahren in der Bücherei tätig

hoBBIES:
Lesen, Rad fahren, Bergwandern

mUSIK:
Klassische Musik, Liedermacher

LIEBLInGSmoTTo:
Frohsinn erleichtert das Leben 

LIEBSTES REISEzIEL:
Berge und Meer

LIEBLInGSGETRänK:
Kaffee, Leitungswasser

LIEBLInGSSPEISE:
Nudeln in allen Variationen, Obst

SELBSTBESchREIBUnG In 3 WoRTEn:
humorvoll, gewissenhaft, naturverbunden

zUKUnFTSvoRSTELLUnGEn:
Gesundheit für meine Familie und mich,

die gestellten Aufgaben mit Freude erledigen.

vorstEllung BüchErEi

Eröffnet im Juni 1998 im damals neu gebauten Gemeindehaus (Eingang an 
der Rückseite des Gebäudes) hat sich unsere Bibliothek zu einem Schmuck-
stück entwickelt. Auf 60 Quadratmetern stehen derzeit ca. 4.800 Medien zur 
Entlehnung bereit. Davon Kinder- und Jugendliteratur: 1.500 Medien, Roma-
ne: 1.600, Sachbücher über Geschichte, Natur, Reisen, Biografien, Garten, 
Wohnen, Kochen, Philosophie usw.: 1.200, 14 verschiedene zeitungs-Abos, 
weiters bereits ca. 100 neuangeschaffte DVDs und einige Hörbücher. Etwa 
380 - 400 BergheimerInnen nutzen dieses Angebot von Jahr zu Jahr und 
lassen sich von den Bibliothekaren gerne informieren. 5.500 bis 6.000 Ent-
lehnungen tätigen sie jährlich.

zur Arbeit unseres Bibliotheksteams gehört neben der Ausleihe auch die 
Katalogisierung neuer Medien, Pflege des Bestandes, erstellen von Ausleih-

statistiken für die Meldung an den Bibiotheksverband Österreichs und die 
Organisation von verschiedensten Veranstaltungen und Projekten, Besuche 
von Kindergartengruppen, Projekte zur Integration und zur Leseförderung mit 
Volksschulkindern usw.

Fünf Bibliothekare sind an Montagen von 11:00 bis 14:00 Uhr (in den Ferien 
bis 13:00 Uhr) und an Donnerstagen von 15:00 bis 19:00 Uhr für die Büche-
reibesucher da.

Laufend werden Neuerscheinungen erworben und für die Leser bereitge-
stellt, um immer einen aktuellen Bestand an Medien zur Ausleihe anbieten zu 
können. Unser Bibliotheksteam erarbeitet sich in mehr als 40 Fortbildungs-
stunden pro Jahr die Kompetenz für die Arbeit in der Bücherei.

Besuchen Sie auch die Bücherei-homepage:

www.buecherei-bergheim.at.tt

Ein kleiner Auszug der neu eingetroffenen
Bücher in unserer Bücherei.
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Das Büchereiteam: Manuela Steinwender, Büchereileiterin Theresia Frau-
enlob, Martin Fuchs, Brigitte Annau. Nicht im Bild: Wolfgang Schausberger

Änderung der Tagesbetreuungszeiten

im Seniorenzentrum St. Georg

Aufgrund der kontinuierlich steigenden Besucherzahl, ist es notwendig 
ab Jänner 2011 einen zusätzlichen Tag pro Woche anzubieten.

öffnungszeiten ab 1. Jänner 2011 
Montag – Mittwoch - Freitag
Jeweils von 08:30 – 16:30 Uhr 

Auskunft + Anmeldung
Seniorenzentrum St. Georg, Furtmühlstraße 2, 5101 Bergheim
Tel.: 0662/459606, e-mail: seniorenheim@bergheim.at

Theresia Frauenlob beim Vorlesen in der Kinderecke.
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SCHULEN

volksschulE BErghEim

Organisiert vom Theater der Jugend, Akzente Salzburg, besuchte das 
„Musikmobil“ die Volksschule und stellte in sehr eindrucksvoller Weise 
Instrumente eines Orchesters vor. Neben Hörbeispielen durften die Kinder 

die Streich-, Blech- und Holzblasinstrumente ausprobieren. Der Höhe-
punkt war  - kaum zu glauben aber wahr - ein kleines gemeinsames 
Orchesterstück mit Dirigenteneinsatz.

musikmobil

Am 5. Oktober begeisterte der Salzburger Kinder- und Jugendbuchautor 
Hans-Jürgen Böhm mit seiner interaktiven Lesung „Anschlag auf den 
Tortenkönig“ unsere Schüler-/innen. In insgesamt 4 Lesungen nahm der 
Autor die Kinder auf eine spannende Rätselrallye mit. Durch gezielte Fra-
gen zum Inhalt des Krimis animierte er die Kinder zum Mitmachen. Jede 
Klasse erhielt eine Urkunde.

Die Lesung wurde gesponsert von Raiffeisen Schulsponsoring. Bei dem 
Preisangebot durch das Finanzierungskonzept „Lesefit“ erhielt die Schule 
kostenlos 50 Kinderbücher.

autorenlesung

Die Leseratten genießen das Buchangebot und die nette Atmosphäre in der 
Schulbibliothek der Volksschule. Frau Annegg, die Bibliothekarin sorgt stets 
dafür, dass die Bücherei mit der aktuellsten Kinderliteratur ausgestattet ist.
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SCHULEN

Die 18 Kinder aus der 3A - Klasse der VS Bergheim gingen am 23.09.2010 
mit Klassenlehrer Gottfried Bosin in den heimischen Wald. Bei schönem 
Wetter brachte Revierjäger Stefan Nußdorfer den Kindern spielerisch Wald-
pädagogik und die Jagd näher.

reviergang mit kindern

hauptschulE BErghEim

Von 28.09. bis 01.10.10 fanden für 70 Schüler-/innen der 4. Klasse Haupt-
schule die Berufspraktischen Tage statt. Die Schüler-/innen verbrachten 
die Schnuppertage in einem Betrieb ihrer eigenen Wahl und hatten die 
Möglichkeit, die Arbeitswelt vor Ort kennenzulernen. Betreut wurden sie 
von ihren Lehrer-/innen, die sie in ihren Betrieben besuchten und sich von 
ihrem Arbeitseifer überzeugten. Die Firmen waren vom Eifer und Interesse 

der Praktikant-/innen begeistert und lieferten wertvolle Feedbacks. Ein 
Dankeschön gilt allen (Bergheimer) Betrieben, die diese Ausbildungsini-
tiative ermöglichten. In der Schule wurden die Schüler-/innen auf diese 
Tage vorbereitet und nach den Schnuppertagen die Berufserfahrungen 
und Eindrücke nachbearbeitet. Unsere Hauptschule ist ausgezeichnet mit 
dem Gütesiegel „Berufsorientierungsfreundliche Schule“.

Berufspraktische tage

Anja Prammer, Lagerhaus

Blerina Dacic, Zahnarzt Dr. Leindecker Philipp Welles, Firma Wieder Bau

Josef Braunwieser, Raiffeisenverband
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FEUERWEHR/INFORMATION

freiwillige feuerwehr - einsatzgeschehen
zu zahlreichen Einsätzen wurden die Kräfte der Freiwilligen Feuerwehr Berg-
heim in letzter zeit gerufen. Die Einsatztätigkeiten beliefen sich von Ölein-
sätzen, Fehlalarmen, Verkehrsunfällen bis hin zu Tierrettungen. Besonders 
lobenswert für eine Einsatzabwicklung ist, dass es nach wie vor noch Be-
triebe und Unternehmen in Bergheim gibt die es den Einsatzkräften ermög-

lichen den Arbeitsplatz zu verlassen um Ihren Dienst an der Allgemeinheit 
zu verrichten. Einen besonderen Dank gilt es auch den Arbeitnehmern/innen 
auszudrücken, die Ihrer Verpflichtung gegenüber den Mitmenschen unent-
geltlich und in Ihrer Freizeit nachkommen.

Schwerer Verkehrsunfall auf der B-156 am 28.09.2010     Suchaktion nach einem abgängigen Pensionisten am 14.09.2010

Ölbinden im Ortsgebiet am 07.10.2010 Gefahrenguteinsatz bei der Fa. Schenker am 24.08.2010

zusammen mit der Raiffeisenbank Bergheim überreichte die Gemeinde Bergheim jedem Kind der drei 1. Klassen Volksschule ein Sparbuch und einen Rucksack

Im Bild: Bgm. Johann Hutzinger und Raiba Bergheim Geschäftsleiter Ing. Mag. Christian Kühleitner mit den Kindern der 1. Klasse Volksschule.
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gEld für diE familiEnkassa

beihilfen & förderungen
Die Online - Broschüre von Forum Familie – Elternservice des Landes:
www.salzburg.gv.at/1204_forumfamilie_familienkassa.pdf

Mit dieser Aufstellung stellen wir Familien, Einrichtungen, Gemeinden und 
Multiplikatorinnen eine Übersicht von Finanzhilfen online zur Verfügung.
Die Inhalte werden zweimal jährlich aktualisiert – es besteht kein Anspruch 
auf Vollständigkeit.

Weitere Infos:

Dr. Wolfgang Mayr
Forum Familie Flachgau 
forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at
Tel. 0664/82 84 238

die musikkapelle bergheim bringt die
altstadt in salzburg zum klingen

Dass Marschieren eine wunderschöne Art ist sich fortzubewegen, davon 
konnten sich zahlreiche zuschauer beim Landesbewerb „Musik in Bewe-
gung“ am Samstag, 2. Oktober 2010 überzeugen. Das besondere Ambiente 
am Residenzplatz mitten in der Salzburger Altstadt zog alle – MusikerInnen 
wie zuschauer (vor allem auch viele Touristen) – in ihren Bann. 

14 Musikkapellen aus Stadt und Land Salzburg, unter ihnen auch die Mu-
sikkapelle aus Bergheim, stellten sich der Herausforderung der Musik in 
Bewegung. Die sechsköpfige Jury schaute recht streng und letztlich ergab 
sich ein doch sehr interessantes Ergebnis: alle 14 Kapellen lagen innerhalb 
weniger Punkte rund um den Punktewert von 90, wobei unsere Musikka-
pelle mit 89,82 Punkten in der Stufe D (zweithöchste!) einen beachtlichen 
Erfolg erzielen konnte.
Fotos im Internet auch auf Facebook „Musikkapelle Bergheim“

physiocEntEr im sEniorEnhEim

Die Musikkapelle Bergheim beim Landesbewerb „Musik in Bewegung“.

Seit 20 Jahren existiert in Bergheim eine Adresse für 
professionelle Physiotherapie und Osteopathie und zwar 
das Physiocenter im Seniorenheim St. Georg. Angeboten 
werden die klassischen Methoden der Physiotherapie, 

Lymphdrainagen oder Sportphysiotherapie, genau so wie Osteopathie unter 
anderem mit cranio-sakralen Behandlungen. Perfekt ausgestattete Behand-
lungs- und Gymnastikräume garantieren das nötige Ambiente zum Gesund-
werden und Wohlfühlen.

20ig Jahr-feier

Am 19. November 2010, ab 15:00 Uhr, lädt das Physiocenter in ihren 
Räumlichkeiten zu einer gemütlichen 20ig Jahr-Feier. Die Gäste werden 
mit kleinen Köstlichkeiten und Live-Musik verwöhnt. Das Team des Phy-
siocenters freut sich über viele interessierte Besucher

Inhalt:
• Vor der Geburt - Allgemeines
• Nach der Geburt – Kinderbetreuung
• Fördertipps für Schulkinder
• Fördertipps für Lehrlinge
• Ebbe in der Kassa &  finanzielle Notlagen
• Finanzielle Erleichterungen für Menschen mit Behinderung
• Weiterführende Links
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ortsvErEinsturniEr 2010
Eine jährlich von vielen BergheimerInnen erwartete Veranstaltung ist in der 
zeit vom 13. bis 16. Oktober in der Stockschützenhalle über die „Bühne“ ge-
gangen. Die Stockschützen haben das 21. Ortsvereinsturnier im Stockschie-
ßen zu aller zufriedenheit abgewickelt. Eingeladen waren wie jedes Jahr alle 
Vereine und Organisationen aus Bergheim. Heuer gingen 27 Herren- und 10 
Damenmann(frauen)schaften an den Start. Das waren um 6 bei den Herren 
und 3 beiden Damen mehr als im Vorjahr! 

Der Damenbewerb und das Finale der Herren - für das sich die 9 besten 
Mannschaften aus den Vorgruppen qualifizierten – fanden am 16.10.10 statt.

Unterstützt wurde diese Veranstaltung von der Gemeinde Bergheim und dem 
Tourismusverband.

Das Ergebniss:

Damen

1. Bäuerinnen
2. Fußballerinnen-Damen
3. Kath. Frauenbewegung 3
4. Musikerinnen
5. Kath.Frauenbewegung 2
6. Obst- und Gartenbauverein
7. Kath. Frauenbewegung 1
8. Radecker Schützinnen
9. Fußballerinnen-Mädls
10. Trachtenfrauen

herren

1. Obst- und Gartenbauverein 1
2. FF-Lengfelden 1
3. FF-Lengfelden 2
4. Kameradschaftsbund
5. UTC Bergheim
6. 150er
7. Notnagl
8. FF Voggenberg 1
9. Fußballer 1

Die beiden Siegermann-
schaften mit Vizebürger-

meister Hermann Gierlinger 
und dem Obmann der 

Stockschützen Bergheim 
Klaus Stein.
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fEstgottEsdiEnst mit dEn
EhEJuBilarEn dEs JahrEs 2010

Am Sonntag, den 10.10.2010 um 10:00 Uhr zelebrierte in der Pfarrkirche 
Pfarrer Felix Königsberger unter musikalischer Mitwirkung des Emmaus-
Chores sowie eines Flötenduos wiederum einen festlichen Gottesdienst für 
all jene Ehepaare, die in diesem Jahr ihr Ehejubiläum feiern. Rund 20 Paare 
folgten der Einladung zum gemeinsamen Dankgottesdienst. Das diamantene 
Jubelpaar Ottilie und Johann Salzmann konnten aus gesundheitlichen Grün-
den leider nicht persönlich teilnehmen.
Am Ende der bewegenden Feier wurde zur Erinnerung ein Foto mit allen 
Jubilaren gemacht. 

Im Anschluss an den Gottesdienst lud der Ausschuss Ehe und Familie die 
Jubilare und ihre Angehörigen noch zu einem Umtrunk in das Pfarrzentrum 
ein. Nach dem gemütlichen zusammensein klang das Fest am frühen Nach-
mittag aus.

Wir wünschen allen Jubilaren noch
viele glückliche und gesunde Jahre
und Gottes Segen.

Die Ehejubilare des Jahres 2010

zweigverein AktivFit

In vollem Umfang hat das Fitness-Training der Saison 2010/2011 wieder 
begonnen. Senioren, auch gemischt, Damen, Herren und Kinder nutzen das 
vielseitige Programm, um fit zu bleiben! Gerne können Sie zum Schnuppern 
kommen! zweigverein AktivFit Bergheim, ausgezeichnet mit dem Gütesiegel 
der Bundessportorganisation. 

Info: www.bergheim.at/aktivfit
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Auch heuer werden wieder dringend Buben und Mäd-
chen gesucht, die Lust und Freude daran haben sich 
an der Sternsingeraktion 2011 zu beteiligen. Um das 
gesamte Ortsgebiet abdecken zu können, werden 
auch Papas, Mamas, Opas, Omas oder große Ge-
schwisterkinder gebeten, die Sternsingerkinder zu 
begleiten.

Schön wäre es auch, wenn sich Einige dazu bereit erklären würden, die klei-
nen Könige zu „verköstigen“.
Auch werden wieder Helferinnen gesucht, die sich nach der Aktion der Wä-
scheversorgung (Waschen und Bügeln der Gewänder) annehmen. Die Klei-
der sind bitte nach dem Sternsinger-Gottesdienst im Pfarrsaal abzuholen.

vielen Dank im voraus!

stErnsingEn 2011

Wenn Sie/Ihr euch angesprochen fühlt bitte meldet euch bei

Felber Maria, Tel.: 0664/996 01 05 oder 0699/109 470 68 bzw. bei
Meinhart Evi, Tel.: 0664/232 05 10 um weitere Infos zu erhalten!

die kindertheatergruppe bergheim lädt wieder ein:
Artisten, Tiere, Attraktionen - Manege frei für „Die dumme Augustine“ von 
Ottfried Preußler!

Hinter dem großen zirkuszelt lebt die Clownfamilie August. Augustpapi feiert 
täglich seine Erfolge, während Augustine, seine Frau, ihm den Rücken frei 
hält. Doch eines Tages hat Augustine die Nase voll vom Karottenschälen, 
Kinderhüten und Affenfüttern. Sie träumt von der schillernden Welt der zir-
kusmanege…

Willst du Löwen brüllen hören, atemberaubende Kunststücke sehen, auf ei-
nem Kamel reiten, zuckerwatte kosten, kurz gesagt: zirkusluft schnuppern? 
Dann komm ins Mehrzweckhaus in Bergheim und erlebe hautnah die Ge-
schichte der dummen Augustine und ihrer Familie. 

Weitere vorstellungen sind noch an folgenden Terminen:

12.11. um 17:00 Uhr, 
13.11. um 17:00 Uhr,
14.11. um 15:00 Uhr,
19.11. um 17:00 Uhr,
20.11. um 15:00 Uhr

Die Kindertheatergruppe Bergheim spielt wie immer für einen guten zweck.
Kartenreservierung bitte bei Anna Feldinger unter der Tel. 0662/452939.

Die Kinder bei den Proben für das Theaterstück

Für 2011 werden noch Sternsinger gesucht.
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advEnt in BErghEim
Weihnachtstradition & Brauchtum

Der Duft von Glühwein, gebrannten Mandeln, heißen Maroni, frischen Bratäpfeln und anderen Leckereien liegt in der Luft. Lebkuchenherzen, 
Krippenfiguren, Christbaumschmuck, handgemachtes Spielzeug locken zum Kauf und wecken längst vergessene Kindheitserinnerungen. Ab 
dieser zeit ist klar: „Der Advent ist ins Land gezogen“

Gerne laden die Bergheimer vereine, der Tourismusverband, die Pfarre und die Gemeinde „SIE“ zu den Bergheimer Brauchtumsver-
anstaltungen ein:

27.11. 2010 19:00 Uhr  Adventkranzweihe und Gottesdienst in der Pfarrkirche

04.12. 2010               ab 16:30 Uhr Der Nikolaus kommt mit den Fischacher und Koppler Perchten auf dem Dorfplatz
  wo sich die ÖVP Frauenbewegung um Ihr leibliches Wohl kümmert.

11.12. &           10:00 –  18:00 Uhr Weihnachtsmarkt am Dorfplatz 
12.12. 2010      09:00 – 17:00 Uhr In gemütlicher Vorweihnachtsstimmung laden verschiedene Hütten, Bastel- und
  Handarbeitsstände zum Verweilen ein. Die FF-Bergheim freut sich auf Ihren Besuch! 

11.12. 2010 19:30 Uhr Die Bergheimer Adventeinkehr „Auf Weihnachten zua“
  Es erwartet Sie: Lied, Musik, Wort und Spiel in der Vorweihnachtszeit mit dem
  Volksliedchor Bergheim in der Wallfahrtsbasilika Maria Plain
                                  ab 18:45 Uhr Adventeinblasen vor der Kirche. Eintritt: freiwillige Spenden 

18.12. 2010 19:00 Uhr Jaga-Advent in der Wallfahrtsbasilika Maria Plain 
  Der 1. Salzburger Jägerchor & die Jagdhornbläser möchten Sie mit einer besinnlichen
  Stunde auf das Weihnachtsfest einstimmen.

 20:00 Uhr „Machet die Tore weit“ Adventkonzert in der Pfarrkirche Bergheim mit der
  Chorgemeinschaft und dem Kammerorchester Bergheim

24.12. 2010      09:00 –  13:00 Uhr Friedenslichtaktion der FF-Bergheim 
 16:00 Uhr Christkindl-Echoschießen in Radeck 
 23:00 Uhr Christmette in der Pfarrkirche Bergheim
 23:00 Uhr Christmette in Radeck  
 24:00 Uhr  Weihnachtsmette in der Wallfahrtsbasilika Maria Plain 

Weihnachtskrippen:
• Pfarrkirche Bergheim vom 28.11. 2010 bis 02.02. 2011
• Wallfahrtsbasilika Maria Plain vom 12.12. 2010 bis 02.02. 2011  

(ca. 220 bis 250 Jahre alte Krippe mit beweglichen Figuren)

Wir wünschen Ihnen 
eine besinnliche

Adventszeit!

Die Bergheimer vereine, 
der Tourismusverband, 

die Pfarre und die Gemeinde Bergheim.
Foto: Joachim Maislinger

Quelle: Gerd Altmann / pixelio.de
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Dienstjubiläen

vlasta harasemova

Kindergartenpädagogin im KG Lengfelden

10 Jahre

iris forster

Altenfachbetreuerin im Seniorenheim

10 Jahre

Eintritte

sheila golovynska-
mayrhofer 

Siezenheim

Dipl.-Schwester im Seniorenheim

WEITERBILDUNG

Wir gratulieren dazu recht herzlich!

Barbara
krimpelstätter

Eugendorf

Pflegehilfskraft im Seniorenheim

susanne pfeuffer 

Kuchl

Erzieherin in der ASKG

tobias rieser

Hallein

Betreuer in der Mittagsschulkindbetreuung

mag. gertrud
Braschel 

Salzburg

Dipl.-Päd. in der Mittagsschulkindbetreuung

sabine Eiwegger

Eugendorf

Altenfachbetreuerin im Seniorenheim

LLB.oec Mag-
dalena Wei-
chenberger hat 
im August den 
Bachelor der 
Rechts- und 
Wirtschafts-
wissenschaf-
ten erhalten.

Frau Hutzinger-
Müller Marion 
in der Krabbel-
stube hat die 
Ausbildung zur 
Helferin in der 
Kinderbetreu-
ung erfolgreich 
absolviert.
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obst- und Gartenbauverein

Vortrag „Honig - köstlich und gesund“

von Ernährungsberaterin Renate Frank

am Dienstag, 23.11.10 um 19:30 Uhr

im Mehrzweckhaus.

EHRUNG

Medizinalrat Dr. Franz Rößlhuber erhielt am 
19.10.10 vom Bundespräsidenten den Be-
rufstitel „Obermedizinalrat“ verliehen.
Frau Barbara Eichberger erhielt vom Land 
Salzburg eine Medaille für Verdienste um die 
Gemeinde.

Wir gratulieren dazu recht herzlich!

v.l.n.r. Amtsleiter Anton zitz, Barbara Eichber-
ger mit Lebensgefährten, Dr. Franz Rößlhuber 
mit Gattin, Bgm. Johann Hutzinger

Freiwillige Soziale Dienste Bergheim
Ruf–Nr.: 0664/570 07 13

Erreichbbar: Montag bis Freitag, 09-18 Uhr

Aktuell suchen wir dringend Mitarbeiterinnen für Stundenweise 
Betreuung einer mobilen, demenzkranken Frau zur Entlastung 

der Angehörigen.

Vernissage von Heinke Walzel-Aussenegg

am Freitag, 19.11.10, 19:30 Uhr im Gemeindeamt

„zwischen Himmel und Erde“ gibt es mehr als der Mensch sich zu erträumen ver-
mag. Hier wird es nicht als die Maxime einer technologischen Denkweise verstanden, 
sondern als Auftrag zu einer Entdeckung durch Beobachtung. Wahrnehmung und 
nicht Verstehen, als Werkzeug das Leben zu erfahren. Diese Bilder sind Ausdruck des 
Bedürfnisses, die Dinge hinter den Dingen zu sehen und manchmal das Einfachste 
seiner scheinbaren Banalität zu entreissen. Für Schaulustige und Lebenshungrige.
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jeden Montag Vormittag und
jeden Mittwoch Nachmittag

Flohmarkt, Missionskreis Bergheim, Fischachstraße 39 (alte Wickmann-Werke), Tel. 0662/456788

jeden Donnerstag, 
20:00 Uhr, bei Schönwetter

Salzburger Volkssternwarte Voggenberg – Öffentliche Führungen

12.11. - 20.11.10
Kindertheater „Die dumme Augustine“, Theatergruppe Bergheim, Mehrzweckhaus Bergheim
12.11.10, 17:00 Uhr, 13.11.10, 17:00 Uhr, 14.11.10, 15:00 Uhr, 19.11.10, 17:00 Uhr, 20.11.10, 15:00 
Uhr, Kartenreservierung bitte bei Anna Feldinger unter der Tel. 0662/452939

SA,
13.11.10, 09:00 - 12:00 Uhr

Feuerlöscherüberprüfung, FFW Bergheim, Feuerwehrhaus Bergheim

SA,
13.11.10, 09:00 - 16:00 Uhr

Flohmarkt der Altherren-Fußballer, Stockschützenhalle Bergheim
Ein Teil des Reinerlöses kommt der Nachwuchsabteilung des FC Bergheim sowie sozialen Projekten 
zugute.

FR,
19.11.10, 15:00 Uhr

20-Jahr-Feier des Physiocenter im Seniorenheim

FR,
19.11.10, 19:30 Uhr

Vernissage „zwischen Himmel und Erde“, Vernissage von Heinke Walzel-Außenegg,
Gemeindeamt Bergheim

SA - SO,
20.11. - 21.11.10

AK Tauschbörse, Brandboxx Bergheim,
Servicenummer - Kontakt: 0664/831 55 21 und 0664/831 55 22
20.11.10, 07:00 - 17:00 Uhr, 21.11.10, 09:00 - 17:00 Uhr
Weitere Infos unter: www.ak-salzburg.at/tauschboerse

DI,
23.11.10, 19:30 Uhr

Vortrag „Honig - köstlich und gesund“ von Ernährungsberaterin Renate Frank,
Obst- und Gartenbauverein Bergheim, Mehrzweckhaus Bergheim

SA,
27.11.10, 19:00 Uhr

Adventkranzweihe und Abendgottesdienst, Pfarre Bergheim, Pfarrkirche Bergheim

SA,
04.12.10, 16:30 Uhr

Perchtenlauf mit Nikolaus, ÖVP Frauenbewegung, Dorfplatz

DI,
07.12.10

Adventfeier mit anschließendem Krampuskränzchen, SU Bergheim - zweigverein Fußball, Stockschüt-
zenhalle
17:00 Uhr Adventfeier, eingeladen sind alle Aktiven und ihr „Anhang“ (Freunde, -innen, Geschwister, 
Eltern, Großeltern usw.).
ab 20:00 Uhr Krampuskränzchen, zum Krampuskränzchen sind alle BergheimerInnen recht herzlich 
eingeladen.

FR,
10.12.10, 14:00 - 19:00 Uhr

Hilfsaktion „Geteilte Wärme“, Brandboxx Salzburg, Eingang sports & fashion center
Brandboxx Salzburg sammelt Winterkleidung für die Schützlinge des Frauenhauses Salzburg und des 
NEUSTART Saftladens. Spenden auch Sie! Gemeinsam können wir viel bewegen! Gesammelt wird gut 
erhaltene, wintertaugliche Kleidung (Winterjacken, Pullis, Hosen ,…), Winterschuhe, Stiefel, Acces-
soires wie Mützen, Handschuhe, Schals für Erwachsene und Kinder.
Kontakt: e-mail: aktionwaerme@salzburg.brandboxx.at , Tel. 0662/4687 0

SA,
11.12.10, 19:30 Uhr

Bergheimer Adventeinkehr „Auf Weihnacht zua“, Volksliedchor Bergheim,
Wallfahrtsbasilika Maria Plain

SA - SO
11.12. - 12.12.10

Adventmarkt, Freiwillige Feuerwehr Bergheim, Dorfplatz
11.12.10, 10:00 - 18:00 Uhr, 12.12.10, 09:00 - 17:00 Uhr

SA,
18.12.10, 19:00 Uhr

Jaga Advent, 1. Salzburger Jägerchor, Wallfahrtsbasilika Maria Plain

SA,
18.12.10, 20:00 Uhr

„Machet die Tore weit“ Adventkonzert der Chorgemeinschaft Bergheim, Pfarrkirche Bergheim
mit Musik zur Adventszeitzeit, u.a. von Fauré, Hammerschmidt, Rameau, Hassler
Aufführende: Chorgemeinschaft Bergheim, Kammerorchester Bergheim. Leitung: Wolfgang Götz


